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lUNIOl-!, 1877. !O. l^ovembei'.

^ Iî ^l^lllt» îni Hlcvelspastcr" sind bci der großen Verbreitniig des lölattes von nm so sicherem Erfolg, nls dieselben je eine ganze ?Soàie anflieqen »nd deachtet werden
^Zilìsìì lllì Znseratausträgc sind einzusenden nn dle Annoneen-Erpedition vou Krell Fiiszli â Co., Marlîtgasse 14 Zürich. ?rcis pro Zeise :!U Wp.; bet Wiederholungen

rvird großer Rabatt bewilligt. Auskunft nver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Auflösn ug
des Mderräthscls iu lcbter Nummer:

V Ii îì s v e r n 8

(A Haas verruß.)

Spitzwegerich Saft
xeprükt unii Avnvlimigt. »I» xii'In-ri»-», riilimlivlist l».>Iea»»t>>^, x,>«i-i-î »«»'Ii
àanlîbaiss Hausmittel gegen lieust-, Hals- und 4>ungeulenb>n, Üruiu !>inl-
x l>>>> ^ieinnuig, Ilusten, Kuturrli ete.

Unter <>i<^«nixvn ptl»nüon, àen debrauolr vom xNütiz;-«ti>» b)i»-
tluss unk àie tiesuuàiieit Ì8t, gelrüet unstreitig ii>>>- >» kun>n>> 8^>it/-
vvegsrieli, àesson ausge>ieosstee Lust von ausseeoràeiubeb guter >Vu'liung
ist nini übeiia^eln-nil sebuell ,Iiv >vol>ltli!itigste>n >-'>-l>>i>'>U<>iu>uge» g>-vvlitu-i.

>lit <Zvbr>u»'.I»!»i»vi.<un^ à ?Iaeou 1, 2 unà I ?r. iu ^ürieb bei
ll,',-,'» Vpatii<à<er ,s. II. Kvrv2 ; Lass! in <Ier 8t. I-:iiüaI»-i>>-.V>>»-
tkekg unà i» à<>>- I'alu ik IIA Ilr^, vettslbaoli s.ni IÄi»in dsi
>Vür2b>rrvA (lia)

àk'e^pli!'!er

Auskunft ivird uucutgcltlich ertheilt vou der Aunoncen-Er.pc-
dition vou Hrelr Iiüßki Eo. in Zürich, Marktgasse 14.

Bei Nachfragen beliebe man die fettgeonà Nnuiurcr des

Inserates an-ngebcrr.

ail VbcrkeUiler d>> àèrsnt. 5ici>esien

fosott s,eschel>?n. >SS4

eine TtcUe »is Viideniocnicr. Sie »e>-

^îîî »,.,,, h, »c>. <7nek âe euislne su.ru
êîîî Nk">rr>» .»or«I-H»euflo» am Pier-.

»ritunN.
^ ^ ^ ^ ^

^ggz

ì^ilîê ^'"U^^îôctiill, dj,. jchou meh?

vnsehm ist. such« Sielte.
' ^ skS?

jeibslündil, u> ieiicn. >K7»

WWZN
ciuel Heliichusl.

"
^SL«

êì^î .^oct>, mil I^ulru ^>u>u""eu

/u süNl'n Uns àdsvdrâiidun» à vrènasrs uu.i s?«i>i«i'» dstràLlitUvnê »renn»

Lreneeal-Oopot 6er Or. Xaongsrle'selieir I'etrolennil!>m>ion :

A. Wocher, Miielio.i, ^Iii'ir ^ion^tr. 4

^. - 5
« ^. w

'S «

1^

KM WM à M» M»M M
d«!l mîttMz wliTâiM^ Selii«>!îi î AiiiM, làlit

in Iliieiisen van 2, 4 unà <ì engl. im>iaetire>r unà lielei-u
on gros /u billigsten I?evisen

MM ^LöLK <d ^I.VI«KLK - 8f. MM
tU!XI.!!>I.-M':i'v4'

àer Wilson ?avkinx <?omp».n^ in Onioaxo
llsisilvoi-ksul in lien gàgoi'n llelic-rtssson unri Spo^srsik-uuUunggn

Intsrn^tionalss

n. ittliii. ^iii9«n

.s. kl'iMtll
^ <!. ^> v. >.ì>vi oc!lii.

Itoi'Iï» >>. XV., i(.u k»tr»»î»> S.

Wintertliu,' i--^

WHlZHlî ssN., vollstânàiAss

l 4,001 kremcte Wöi-tei- enttialtena,
XVI>> !u uu>n ^ v a e s in Teilungen und
SeUrltten x >n iouunu ,u>^ k'remcivort «r-

iilàrt «nliet l-'â
kennte ^ukiâgs. I r. I ss

s>r>>ii I?ii^^ii eì <!n.^ /.iiiicii
^

ZUM verkauf:

>> >> ^ > » » ^ > I> »> v Ii n > t

àiiUNi'l ' ê
^.>.,z

>I«»X» I' »V ii»<i>>i>Ii,

>>o>>«N >»»»»?».

ver vlsnscti
u. sein Qescnlecnt

n.iv, Seletirungsn u!» > âis lZeUelm-

enslicke KeUelmnisse. ?>> i,^i u. u>?^> u

i>»ui>r>i»^n liiv t'uiiivn >>>',' Seldstde-
Ueckung /.u i>>'ii, n.

Vc>n vr. ^Idreent l--i
Vier^ennts ^ukiags. I >vi^ > e ^



1877. Jtnnonrrn-lpriiagt 311m Ktcbelfpaltrr". M 45.

Zu haben in allen Buchhandlungen

IMe srolcleiie Legende
Eine Naturgeschichte der Heiligen

Möge die goldene
Beachtung finden.

von Corvin
(Verfiitispr des Pfeflfenspiegvli).

.1/// illustrai innen von A. (thrrlämlrr.

Erschien In 24 Lieferangall à 40 Pf.: in einem
Band hrnehirt M. 10, elegant in Leinwand s;e

bunden M. 14.

Mit der gleichen unerbittlichen Scharfe und
unwiderstehlichen tfeberveugungskraft, aberan«
mit dem gleichen sittliehen Erust, wie in dem

,,Pfaffenspiegel"\ riohtel sich der berühmte Ver
fasser in diesem seinem neuesten Werk g
den in großartigem Maasstahe betriebenen
Heiligen-Cultus, welcher den heidnischen Qpfe
dienst in die Tempel der Christenheit vcrptlauzi
und die Herrschaft des Höchsten unter Tausend

u. Tausende von mächtiyen Satrapen vertheill hat

allen Gebildeten und l reisinnigen «lie gebühre

B. F. Haller,
Vetiagshaudlung in Bern

Tm Verlag von ORELL FÜSSLI & Co. in Zürich
sind soeben erschiene» :

|>ußs, Ti. 3., SunbeSridjtev. pas öffentfidje "^ledit ber

(dhuetjevifdien <îïbii.enoiïctt|'d)aft. DatgeftetTI für bö

îBotf. E. î' Deil : ÖaS Äantonat ©taatêredjt, 8° ©ebunben

Sßreiä 4 '^raufen.
Saâ angezeigte 28evf auä bcv gebet bc§ betannten Bèrfufferï roivb nidjt »ev

Mb«, midj in Heiteren .ffveijeu KnfftÇtri ju erregen. Uiitcv ben uteleit bureau

gihtftigeii .Hvititeti fintiert [id; eine In fotgenber Setfe": Sie veidje oïiûljrung be

Sfutorä im politijdjen 8eben unb feine anevfonnte iuviitijd)e Rrafl Ijaben um> biet'

einen Jtatedjiêmoë gefdjaffen, beifen *nut(j roeit über alten iifjnlidjon Siidjcrtt ftelit

unb bcv oerbtent, bic qrbf<tinögli$ft( Verbreitung ju jinbeu. SBtt hojjen bicö um

jo eher, al« ba« »ud) nidjt etttia eine tvoetcue Slbuocatenarbeit ijt, fonbern in iviidje

Klarheit unb jdjöitem Sttjl bte einid)liigige -Watevie behanbelt. Sßeld)em politijchcn

ü!agev man immer aueb ange^äw, ba« jdjon lange %at)\c uovbeveitetc Sud) oerbtent

bte lebhajlejte öeadjtung."

Stüssi, H., Staatsschreiber des Ivantons Zürich, Strassen-
bahnen. Einiges über deren Concession und Gesetz

gebiiiig. Mit einem Anhang: Rekurs der Regierung
des Kantons Zürich an die schweizerische Bundesver

Sammlung betreffend Competenz zur Concession von
Strassenbahnen. 8° geheftet. Preis 3 Franken.
îiûdjbem in neueftev 3eit roiebcvf)o(tc eonceiiioii'Sbegrljren fflr Stvafientialiucu

bei ben Suubeëbeljovbcu cingcveidjt roorben jiub, fdjeint bieieö roid;tigc UntOfti--
tnittel audj bei nnä eine größere «iisbelimiiig gemimten tu luollcn. (*« roivb bie

$unbe§»crfammtitng id;on in Hjr« liüdjftm Scjjioit über bic ßompetenj $ttr Eon«

äeijionsertlietiiiitg unb übet ben Slfobuä ber eiuidjliigigeu ©efefee tu entleiben
Ijaben, roeitfialb ei ben (udheiligteu ..«rriien non befouberem SBertte iciu iiiuji, bte

betrefjenbe l$cfet>gebung anbevcv Viinber fennen -,11 lernen. Sie tnnjteljeubc £d;njl
gibt in (tarer îïeijc uiib in t()tiulid)ftev Spttftänbigteit bic auf Straftenbafjnen bc
5Üglid;en ©ejefcf, :)icglcmeutc, ^jlidjtcnheitc, in'ilianblungcn unb Heridjte non Àranf
reid;, Belgien, Oefterriia) unb bev tod;roei!; jie entbält attjjerbem at*3ln|aj;g eine

intevefjante Seigabe, nämlid; ben Sltct'ttrsS bev ^üvdjer SKcgicruug an bie 83u«be£;

serfammlimg bctvejjcnb (>ompetenj sur (»onceijion non Etvajiculmlmcu.

Gareis, Dr. Carl, Professor in Giessen (früher in Bern) u.

Zorn, Dr. Philipp, Professor in Bern, Staat und Kirche
in der Schweiz. Eine Darstellung des eidgenössischen
und kantonalen Kirchenstaatsrechtes mit besonderer

Rücksicht auf die neuere Rechtsentwickelung und die

heutigen Ôooflîcte zwischen Staat und Kirche. Erster
Band, II. Abtheilung. 8Ü geheftet.
Sn§ heurige S?cvljöltnif! suùidjcit Staat uub Äivdjc in ber ©djfneij brängl aud)

f)ter roie anbevmävtS nad) einer ftaatäred)t(id)cit üöi'uttg aui beut SBege ber ©ejee=

gebuug. '.Hllcn, roetd)e jid) mit biejer idjrotevtgcn Àragc bejd)ät'tigeu, muft eine

grünblidje, n»lftnfd)aftlid)e, jebe? $arttivai|onnement uevmeibcube Stnjtellung bc§

gegenroärtig beftef)cnbcu :U'cd)t>jocrl)öltiiijjeS non Staat uub xird;c in bcv (fibge;

nojjcuidjajt bödjft roillfommen iciu.
Unb uon Meiern Stanbpunttc auä tjaben bie i'evtaijcv ein viciigeS TOatevial,

barunter «tele nod; nie oerüjjcntlid)tc documente, bearbeitet ttnb eiu Sert 50 Soge

gefövbevt, baë in feiner Slrt etnsig bafteljt unb für alle Reiten eiu eompeiente«

Cuellenroert' bleiben toirb. @3 tjat jid) bepatb aui) bie Äritll bc8 3't- unb Mijits
lanbeS bei Pvid;einen ber 1. Sbtlieilung beä 33ud)e6 mit ungetljeiltem Seifatt uub

in bev aueifenuetibjten iöeij'c auogeipvodjen.

Gregründet I86O.

GAE Ii ZIEGLER
hin» ifflicher Hoflieferant

Königsstrasse II, vis-à-vis dem kronprinzl. Palais

STUTTGART
Specialität:

Grösstes Theelager.
Fabriklager in allen Sorten

CHOCOLADE.
Dlrerter Import von Thee, Vanille, China- und Japan-
Waaren. Engl. Theebüchsen und Biscuits ctos
et en détail. Aecht Persische Teppiche. China-

Matten. 47]

Zürich.
35]

Meyers Hand-Lexikon
Zweite Auflage 1878

gilt in einem Hand AnsTcnnft Uber jeden Gegenstand

der menschlichen Kenntnis und auf j cd e Frage
nach einem Namen, Begriff, Kremdirort, Kreignis

Datum, (iiier Zahl («In- 'l'hatr.m'he <( ttf/eii ftHe/ïHcften i

HescheifJ* Auf ca. 2(HH) kleinai Oktavstiten über

VU,OOU Artikel mit vielen Karten, Tafeln und Beilagen.
24 Lieferungen à 50 Pfennige.

Subskription in allen Buchhandlungen,

Verlag des ffibliographisclieii Instituts
In Leipzig»

Im Verlage von ORELL FÜSSLI & Co. in Zürich erscheinen: 1

1 1_ L U STRIRTRTE WANDERBILD ER
Unter diesem Titel Bollen der Rajhe nach die s$mmtliehen Bergbahnen,

sowie die besuchtesten Touristen - Gegenden und beliebtesten Ausflüge der

Schwei/ in scbtstständiyen lirochuren geschildert werden.

Jedes Händchen ist reich illustrirt, der Text von bewährten Schriftstellern 1

in ansprechender Form gesehrieben und der ausserordentlich billige Preis in der j

gesammten ilhislrirten Literatur dieser Richtung wohl noch nicht da gewesen. i

Uie zahlreichen meist vor trefflich en und naturgetreuen Illustrationen werden

bei vielen Lesern grosse Wanderlust erregen, bei andern schöne unvergesfdiche |

Erinnerungen auffrischen, die Büchlein selbst aber von jedem Käufer immer wieder j

gerne zur Hand genommen, gelesen und betrachtet werden.

Bis jetzt Rind erschienen und einzeln verkäuflich :

Nr. 1. Elit1 A rill- II ii; ï- Ba h Ii. Mit 20 iitastratfcaieu und 1 Karte.
Nr. 2. IMe l'Hlilu* r«*liahii bei Zürich. Mit 25 Illustrationen.
Nr. :;. IM« Liizrrnor Itigi-Kali n (Vitznau-Rigi), Mit 22 Illustrationen [

und 2 Karten.

Heiden und die RorHolinoli-Heideii-B a Im. Mit 22 lllu- \

strationen unil 2 Karten.

Die \VH«leiiH w ei I-Hiiinied ler-Balui. Mit 20 Illustratipn'eh. [

Von Nr. l und Nr. îî existiren auch englische und französische Aus. >

gaben; Preis 50 Cts. für jedes Bündchen und jede Ausgabe Her fllustrirlen R

Wanderbilder". |

Nr. 4.

Nr

F, Kable& Sonn

POTSDAM
$oJ 3in'3"liionarfn;

S'itirir. 2|
©tatucii, ts.tmbclaber,
letait ; Ornamente unb

SÇontainett.
9)fiiflcvljtf(e unb !)Svei8:

tjoiivanle lieaeii jur
llcbciicubuiifi bereit.

Schweizerische technische
Wochenschrift.

(§ie (Eisenbahn
Organ des Vereins schweizerischer

Ingenieure und Architeeten.
Technische Beilagen und Illustrationen

in jeder Nummer.
OrigitHilbvitvägv werden angemessen

honorirt.
À bottueiHentspreis für 12 Monate

Frk. 25 20 Mark, für G Monate
Fr. i*r/a 10 Mark franco in's Austand

gesandt!
Ttetlactioti IL PAUK, Ingenieur; Hodac-

lionacomite von 17 der bewährtesten
Techniker der Schweiz.

Man afutnnirf direct hei der Veiïngs-
handludg ORELL PÜS3-L1 & ('<». in
Zürich, bei allen Zcittmgsäinterri der
deutschen ReiCbsposI sowie in allen
Buchhandlungen, Pröbonunitnern
gratis. >F 18 V |

¦tmtonern 'Mi Ruppen pro Zeile fintleii
wirksame Verbreitung. Coulante Condi-
tionen bei öfterer Wiederholung

Neu!!
fînmorisliliin

Das Buch
vom

^eNuiideu
und

kranken

Herrn Meyer.
JlumoristisphPS Supplpnient zu

sammtlichen Werken von Bock,
Klencke, Reclam und Andern von

u. iinviiovii
15 Bog. tu« mit 162 illustrât. Preis W. 2,25.

GEORG FROBEEN & Co.
BERN

HEINRICH 7SCH0KKEZsämmtliche Novellen. M ¦ 12 Theile in 4 eleg.
Lwdbdn. 8 0. Neu BÉI nur Fr. 20.

Vorräthig im Schweizerischen Antiquariat obere Kircligasso 3

in ZÜRICH (alto fc'taatskanzlei.)

Beere amerikanische
Petroleum - Barrel
kauft stets in Partien zu coulanten Preisen

ij. i)ciinniuut, fJraitcrljnum
Agentur, Comiuission ond Spedition. [210

Theorie und Praxis
Ton

EMIL ROTH
Zu bestehen durch

Orell Füssli & Co., Zürich.

Für den praktischen Gebrauch
bearbeitet von

F. II. SCHLÖSSIN«*,
Direktor der Handelsakademie in Berlin.

14 Bogen kl. 80., geb. Fr. 2,40,

Diese Handels-Correspondenz des durch
Beine kaufmännischen Werke und
Unterrichtsbriefe bekannten Verfassers enthält
Briefe über alle möglichen Geschäftsvor-
fälle, ferner eine ausführliche Phraseologie
in den bemerkten 6 Sprachen, dürfte daher
allen Anforderungen entsprechen, die an ein
bequemes N'aehschlagebueh für den
Handgebrauch gestellt werden können und eben
für diesen Zweck umfangreichen Werken
dieser Art vorgezogen werden.
Zu beziehen durch Orell Füssli & Co. in

/. ii r i c h

Fur nur Fr. 1. 00
versenden Orell Füssli & Co. in
Zürich franco in der Schweiz die
beideo Schriften :

Ureslau, Prof. Dr., Anleitung zu einer
vernuitftgemässeii Krnilhrung und
l'riege der Neugeborneii und kleinen

Kinder. Den Müttern aus dem
Volke gewidmet. Ute venu, von l>r.
H. Spöndly besorgte Autliige.

Spöndly, 11. Dr. (Hebammen-Tiehrer
in Zürich), Schwangerschaft,
Geburt und Wochenbett. Den Frauen
und dem Zürcher. Sanitäts-Vefeine
gewidmet.
Die beiden Schriften sind dem

Wunsche entsprungen, die vielen noch
herrschenden Vorurtheile und veralteten

Gebräuche zu bekämpfen, dureh
welche leider nur zu oft die (lesund-
heit, ja das Leben von Kind und
Mutter gefährdet werden.

Illustrirte
Vaterländische Wochenschrift

SU uo âlpeipeat
Rédaction : J. E. GROB, Pfarrer in

$ Hödingen ; J. J. BINDER in Zürich.
£j Abonticmcnt.sprcis: Fr. 4.50 für l> ~t

|j Monate; 7"/2Frk. f. d. ganze Jahr. &
vi Inserate; à 30 Cts. per Zeile, ge- $
|! niessen wirksame und allgemeine $
|î Verbreitung.
V; Verlag; ORELL FÜSSLI & Co., in $
P> Zürich. Man abonnirt bei allen ]"A

fi Postbüreaux. (OF 77 V) ß

H. HEIDMANN
Bremerhaven

Agentur-, Cpntniissions- und
Speditihns- Geschäft

Leistungsfähige Häuser fdr
Südamerika, Brasilien etc., besonders
in der Manufakturwaaren-Branche,
würde gern noch vertreten. [21]

1877. Iiinonceii-Dtilage zum Nclielspalter". ./^ 4.'».

An Ii:>I«t>» i» .«Ile» linl'liliuiiàlii»»^» â-^MNì

iliixs gotlleilg

von Korvin

«Non e><,tni0?t>n un>> i roi^inni^n >N>> ^,>i,iii,c,

lZ. î^. «aller.

Mvs. ?r. Nundàiàr, Pas öffentliche Hì-cht der

schweizerischen Eidqenoffenschast. ^.u.usl.lli sur dn

à. I. ì'lieil: ?a-à >èanlonal - Staalsrechl. 8" C-'ebundeu

Preis 4 Franlen.
Das angezeigte Week aus der Feder dcs bekannten VcrsasjcrS wird nicht vcr

sehte», anch in '»'eiteren Kieisc» Ansichen zn erregen. Unter dcn vielen dmchau

günstigc» xritike» âustert sich eine !» ioigeiidcr Weise: Dic rcichc lnsahriing de

Äiitors in, poiitische» Leben »nd seine anerkannte siuistische Xiast habe» »»s iiie,

eine» Katechismus gcschassc», dessen Werth wcit »der allen ähuiicheu Bächen, steht

und dcr verdient, die geösUmöglichste Berbicitniig ;» sinde». Wir hosscn dies »n,

so chee. als das Buch »icht etwa eine tvoetcnc Advocatenarbeit ist, sondcr» in srijchc

Klarheit u»d schönem Styl die cinichlägige -Il.'aiciie behandctt. Welchem politischen

Lager man immer auch angehöre, das schon tauge Jahrc vorbcrcitete Bnch vcidiein

die lebhasteste Beachtung."

8tü88i, lt., Ktaàsolireilrsr à Xirninns ?üiielr^ 8t>Ä88en-

bslinen. 1'iillAi^ üilizl' äoien lüonosKsion unà 6osà
Aödliil^. ^lit l'inLin ^.illlunA: Ut'klii^ tlt?r lî^ierunZ
à lvutlii.ilx /lii'iolr un àis soli>voi?<zri«el>o lîunàt^vt'r
--îlnm.Innx I>tr«>rlsnà (^ttmpet«>n!i /.ur (.',»>ee^-«i"N von
8tr»li!«o»ì»nl>nl>n. 8« Mliot'tot. l'roikî -ì I^nrnkon.

Nachdem in neuester Zeit wiederholte Coiicciiionsbcgehrcn i»r Strastenbahnen
bci dcn Bnndesbehördcn eiagcreicht woedcn siud, scheint dicscs wichtige Bertehvs

mittet a»ch bei uns eine grösrcce Ausdehnung gcuunnen ru wollen. e?s wird die

BundeSvclsammlung schon i» ihrer nächsten Session über dic tiompetenz zur lion-
zessionscrlheitnng und übcr dcn Modus der cinichlägige» »icseize zu cntschcidc»

habe», wcsihalb es dc» bethciligten .Krciicn von besondcrenr Werthe sein mich, die

beti'kfsende t^esckgcbnng anderer Länder kenne» zu lernen. Die vorstehende Schnst

gibt in kicuer Weise »iid i» thnnlichstee Pollsiändigtcit dic aus Strasrenbahne» be.

zuglicheu t^cjei'e, ^icgiemcnic. Psiichtcnhestc, Bei haudiitngcn »nd Bcrichtc voii ,<>auk

reich, Bcigicn, Oesterreich »ud der Schweis sie enthält aiiperdem als Aiibang cinc

intcccssante Beigabe, nämlich den Reims der Zürcher Regierung a» dic Bandes.

veisammlung bctcesscnd t>o»ipctenz zur tionccision von Slrajicnbalmen.

Lareis, tir. Larl, l'i-àssor in liii>>^>'n ^eii>i>'i- iii Lern) n.

?orn, vr. k'liilîop, l'i(à»m in koin, 8taat unä Kiretie
in lier 8vll«si?. l-'ino Daràllni,'; à>^ .'i«lM»ö-,>-i-«i'.I«'»

unà icaiitnrialon Xirelion^t-itli^i^onteî, mit in^nirclorei
k.üe><^!c>I>t uul à nonoro Iìoe>I,tssiìtvi<?I<«'I»»x lin,l à!o

deuti'u,'''!, (!'>iitti<'w xxvi-j<-I»'ii 8tu.at n»à Kin'Iio. H>'8ter

lZsnll, II. Abitieilung. 8"Mlàt.
Das hcnNgc Verhältni» ^ivischcn Ttaat »»î> Kirche i» der Schmeiß dväiigt aiich

hier wie a»derwä>ts »ach einer staatsrcchttichcn Lönurg aus dc>» Wcgc dcr l^eselz

gebiuig. Allen, welche sich mit dieier schmiciigcn Frage beschäitigcn, >»»» cinc

arinidlichc. >vissc»schasttichc. scdes Parteicn>soiiiiev>ent vermeidende Darstcttnng des

gcgciiwärtig bcstchcnde» ^cchtsvcvhäitnisjeS vo» Staat und xircho in der tndge-
»osseiischasi höchst ivittkoiiunc» sei». «»..-^»^-^

ll»d vo» diesem Standpunkte aus habc» die Hcriasscr ein rieiigeS Materiai,
da>»iitc> vicic »och »ic vcrössentlichtc Doc»mci»c. bearbeitet und ei» Werk z» Tage

gesördert, das in seiner Art cinrig dasteht und jüe aiie Zeiten ei» compétentes

Quellcmvcrt bicibe» wird. t<s hat sich dcsihatb a»ch die Kiitik des I»- und AnS-
landes bci lk>ichci»c» dc» I. Abthcilung dcs BnchrS mit »»gcthciltcm Bcisall it»d
in der a»c>te»»endstc» Wciic nusgciprochc».

köoigssleasss ti, vis à vis 6em iu-onpi-i»?!. palsis

SpsoislitÄt:

?s.1zrikIs.Asr irr allen Sorten

Il e I>n,unt V,IN liiso, Vsnitts. ü>»»z- unlt Ispsn-
»Vssi-on. Lng>. Itisobiiclisen una tZisciuls > n ^e»>
et eo lUnNt. - «eclil k'si'sizciis Ispoiebo. Ltun».

»Isllsn. 4?l

Aîit î,! t>t'«e«? /j<s»e? ,l!,.?z:?,<,/t ,7^1' <?eglen-

tm«, ,-«<!^ ?'»à?à </ »/M<-« i>/i<'/,'tt<'/« e-/,.

^e»V«A e?e>. ^>'t///t^//i e,/>/,/>ie//«>i /,t>ett«e«

l>» v> ri:,",' von abZLl.l. fll88l.l <à Lo. !ii vitriol, oes.^u ineii I

Xr. I. ì «'t >>-Il i^i»»»>>». »lir 2» IU««tii>ti.»»'U un.i l I<^t>>.

>, - tl t tlikt rjxl»»!,» o» ^iii ivl». »ii 2 Iii« i> i n n

Xr. I»it> I. I»îKi.«»I,» Vil-îami-Iîivi». »!> « Itt»«Ir!,tia»?n s

»>,'i,It'» »ml >>,,' >î»i»v>>»vl>-l>t>i<>t>»»»»>>. >Iit2â UIu-

Il>i^
VX ii>It>>>^» «>i^-»liii^i^ >Ili^S>>^M>i>>>n>,i»n,'«.

^

?0?lâl«
Hoj - Aintgustwaarcn!

^
Fàit. 2s

Niusicitirsik mit, 'Pici..

8enwki?eri8elis tecturiselie

r,ii. ->.-, 20 »liirll, Nil- I! »I..n:>I,-

>.m,.ii«nx <>i!r)i.i. ruis^i.i .< <',,. "il,

^r»ii!!. ^ »>' 7S V 1

Neu
limmliücji

s2<»

»38 kuell

Herrn Ne^er.
sàmtlicken Wei Ken von Kock,

Xleneks, keclsm unâ ^nâei n v u

tS Nox. mit ISâ iitusient. i'rei» Pc. 2,2!i.

k i- 0lîk fkööLei< à Lo.

siimrrrìlieliv ^i o v e k n. â I ^ ^Irsils in 4 slsU.
I,vvelkà. go, MSN iW>W nnr 20.

V>>, ",ti>ig iin 8edvvei^eri8c!ien Antiqusiist oiwro Ivirolignsso 3

in ^ÛlîiCrl (nlto àta.àkg.n?.Iei.)

»or? i>ln^iikîliii8à

heidmann, Lremelchavcit

Ilieorie une! f>rsxis

iV Ili^ N« I II
<Zi eII riissli <k ko., TUi-icli.

?iir àen pràtiseNkn Kgbrklueil

r. ii.'«^'«^id»>,ix«,
Loxen tit. S°, xe-b. t>. 2,4«.

versend«» 0reII Viissli eè. (?». iu
ii r i e I, snìnoo in ,I<?r !°!o>,>voiü Uiv

Nre«Ia», Pros. Dr., ^»leitmiA ?.» k>inr>r

II. tsviinlílv kkIor^tv ^utlnAv.
KoiiiuIIv. II. Dr. t>l<!>n>mn,>>n-l,elu'<>i'

in /»rieb), 8oI»van!r>>i'S<:>i^kt, l>«-
burt uncl Voolivnbekt. Ile» ie>a, n
uaü <Ie>» Xilvl»»'. !<»iiîii«-Vvri>I»n
xvvvillmet.

bvi'rzelieiulki, Vnrurtlu!ile lind vov»>-

>v<îlcli<! IiziUcu' nur x>> nkt >ii,> tii snnil-
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Vààtiià VtililiiZiizelirikt

èi»<»ti->».- ^. v. «NON, i'à-r in
Ilodln?,-» ; .1. ^. I!I!>!vi?N in /iir>vl,à

à ^»»s»-a>w.' à sc- t't«. p«r ^eito, xo- jè

^ »'^à/Â«Iî!l.I. »'0S!il.l à 0o., In ê

Z l'usttiiiroaur. (Vi? ?7^V) !^

.^^^nlni-. l'iNNIIli'Oiiuil.^- NIlll
8j>«'<lîll0N8-<!<'.^Ii!llt.

I,ei»tunxskàtiixo ttâuser klli' LUâ-
-ìmsriic-t, Sràsilien etc., desonâsi s
in â«r àânuk-ekturvvsàren-Si'âooiis,
wllrâo xern nocn vertreten. s-ii
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